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Ratsfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN Oerlinghausen    

 

Klimaschutz-Relevanz bei städtischen Entscheidungen 

Antrag zur Sitzung des Umweltausschusses am 09.12.2021  

 

Antrag: 

Die Prüfung der Klimarelevanz städtischer Entscheidungen wird als Checkliste Bestandteil 
aller politischen Beschlussvorlagen, die seitens der Verwaltung vorgelegt werden. 
Als Vorbild wird die Checkliste der Stadt Rietberg, vorgestellt im Umweltausschuss am 
16.9.2021, herangezogen.  
 

Begründung: 

Im Jahr 2019 hat der Rat der Stadt auch für Oerlinghausen den Klimanotstand erklärt. Im 
Jahr 2021 sind die Ergebnisse der Weltklimakonferenz immer noch weit „unter den 
Erwartungen geblieben“. (Zitat nach der EU-Kommissionspräsidentin Ursula von der Leyen.) 
Umso mehr muss jede Entscheidung vor Ort daraufhin überprüft werden, ob und wie sie 
dazu beitragen kann, Emissionen zu verringern. Der Vortrag von Frau Schröder, 
Klimaschutzmanagerin der Stadt Rietberg, hat anschaulich deutlich gemacht, dass eine 
Checkliste gut geeignet ist, für das Thema Klimarelevanz zu sensibilisieren, wenn es bei allen 
Sachgebieten immer gleich mitgedacht wird. Der Aufwand bei der Erstellung von Vorlagen 
ist gut in die tägliche Arbeit zu integrieren und bedeutet wenig Zusatzbelastung. Dafür ist das 
Ergebnis übersichtlich und für die Politik leicht nachvollziehbar. 
 
Folgerichtig wäre in einem 2. Schritt die Selbstverpflichtung der Fraktionen, eine solche 
Checkliste auch für ihre eigenen Anträge zu verwenden. 
 
Weitere Erläuterungen erfolgen ggfs. mündlich in der Sitzung. 
 
 
Für die GRÜNE Ratsfraktion 
 
Ute Hansing-Held, Karin Justus 
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